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Offenbach–DieEnergieversor-
gung Offenbach AG (EVO) und
die Offenbach-Post (OP) haben
die Gewinner der diesjährigen
AuflagedesSponsoring-Wettbe-
werbs „Mit Hand & Herz für
Dein Projekt!“ bekannt gege-
ben. Insgesamt 54 Vereine und
Institutionen aus Stadt und
Kreis Offenbach hatten sich be-
worben – elf von ihnenwurden
nun vom gemeinsamen Gremi-
um ausgewählt und erhalten
zusammen 20000 Euro Förder-
mittel.
Wie indenVorjahrenwirdzu-

sätzlicheinPublikumspreisver-
geben, über den die Bürgerin-
nen und Bürger der Region per
Online-Abstimmung unter
www.evo-ag.de/votingentschei-
den können. Das Voting findet
bis zum 27. Januar statt. Die da-
für vorgesehenen weiteren
5000 Euro werden auf die drei
Erstplatzierten des Votings ver-
teilt.
„Die Region lebt und das Ver-

einsleben erst recht – das hat
unser Wettbewerb wieder ein-
drucksvoll gezeigt“, sagt EVO-
Vorstandsvorsitzender Chris-
toph Meier. Dabei spiele die
Platzierung der Vereine keine
Rolle: „Vielmehr zählt die Be-
reitschaft, sich für seinen Ver-
ein zu engagieren – und das ha-
ben die Siegervereine mehr als
deutlichbewiesen.“
Auch OP-Chefredakteur Phi-

lippKeßlerunterstreichtdieBe-
deutungdesWettbewerbs:„Wir
sind begeistert von der großen
Resonanz und freuen uns mit
den Gewinnern, die mit ihren
Projekten viel Rückenwind für
ihre wertvolle Arbeit erhalten
sollen.“ Im vergangenen Jahr
wurden mehr als 16000 Stim-
men beim Voting abgegeben.
„Wie inden Jahrenzuvorwares
erneut ein Kopf-an-Kopf-Ren-
nen bis zur letzten Minute, das
den Vereinen und ihren Unter-
stützern alles abverlangt hat“,
sagt Keßler rückblickend. „Das
erwarten wir auch in diesem
Jahr.“

DieGewinner
inderÜbersicht:

◾ Kunst.Ort.
Rumpenheim

Mit dem Projekt „Das Rumpen-
heimer Teehaus lebt“ erinnert
der Verein an das historische
Teehaus im Rumpenheimer
Schlosspark. Geplant ist eine
temporäre Installation, die ar-
chitektonische Elemente des
früheren Gebäudes aufgreift
und die besondere Atmosphäre
vergangener Zeiten spürbar
macht. Zum Projekt gehört au-
ßerdem eine Teatime-Aktion
mit Musik, Kostümen, Gebäck

und Tee, die das historische
Flair lebendig werden lassen
soll. Als dauerhafte Erinnerung
soll zudemamStandort eine In-
fotafelaufgestelltwerden.

◾ pro interplast
Seligenstadt

Mit ihremSchulprojekt inKibo-
ga (Uganda) ermöglicht pro in-
terplast Seligenstadt Waisen-
und Halbwaisenkindern den
Zugang zu Bildung – einwichti-
gerSchritt, umdenTeufelskreis
ausArmutund früherVerheira-
tung zu durchbrechen. Damit
dieSchulesicherbetriebenwer-
den kann, soll das Gelände mit
einem Schutzzaun ausgestattet
werden. Für das Eingangstor
und die benötigte Umzäunung
fehlen noch die Mittel, um das
Projektumzusetzen.

◾ RudervereinHellas
Offenbach1901

Der Ruderverein Hellas Offen-
bach möchte seinen Nach-
wuchs stärken und dafür einen
neuen Kinderzweier anschaf-
fen.MitdemBootkönnenjunge
Talente sicher trainieren und
erstmals an Regatten teilneh-
men. Das Projekt soll zur kom-
menden Saison umgesetzt wer-
den. Der Verein setzt dabei auf
eine nachhaltige Förderung
undmöchtenochmehr Jugend-
liche fürdenRudersport begeis-
tern.

◾ SportfreundeRodgau

Die Sportfreunde Rodgau er-
möglichen gemeinsam mit
demCircus Piccolo in den Som-
merferien eine inklusive Zir-
kuswoche für Kinder. Eine Wo-
che lang dürfen Sechs- bis
Zwölfjährige in einem echten
Zirkuszelt Akrobatik, Jonglage
und Clownerie ausprobieren –
unterstützt von Profis und vie-
len Ehrenamtlichen. Das Ange-
bot ist in Rodgau einzigartig
und soll wertvolle Erfolgserleb-
nisse für alle Kinder, besonders
auch für jene mit Beeinträchti-
gungen, schaffen.

◾ TSKlein-Krotzenburg,
AbteilungTennis

DieTennisabteilungderTKKfei-
ert am 23. August 2026 ihr 50-
jähriges Jubiläum – mit vielen
Gästen aus Politik, Sport und
der Gemeinde. Als besonderes
Highlight soll das „Tennis-Thea-
ter“auftreten,das sonst aufgro-
ßen Turnieren für Shows und
Unterhaltung sorgt. Zudem
werden rund 50 Kinder und Ju-
gendliche für ihre langjährige
Vereinszugehörigkeitgeehrt.

◾ Bürger*innen-Stiftung
Heusenstamm

Die Bürger*innen-Stiftung Heu-
senstammmöchte einen „Wild
(er) Artengarten“ mit Schwal-
benhaus schaffen, um Lebens-

räume für heimische Arten zu
schaffen und Biodiversität er-
lebbar zu machen. Der Start ist
für das Frühjahr dieses Jahres
geplant, die Aufstellung des
Schwalbenhauses erfolgt auße-
rhalb der Brutzeit. So soll ein
Lern- und Naturort, der Arten-
vielfalt vermittelt und langfris-
tig in der Stadt verankert ist,
entstehen.

◾ FOCUSforFAMILY
Der Offenbacher Verein FOCUS
forFAMILYmöchteKindernden
Naturhof als lebendigen Lern-
ort öffnen – mit Tieren, Pflan-
zen und vielen Entdeckungs-
momenten. Dabei geht es um
echte Naturerfahrungen, be-
wusstes Handeln und gemein-
sames Lernen. Geplant ist au-
ßerdemeinkleinerSchulgarten
mit Hochbeeten und Obstbäu-
menfürdie jüngstenKinder.

◾ Fördervereinder
FFWHeusenstamm

Die Feuerwehr Heusenstamm
feiert 2026 ihr 150-jähriges Jubi-
läum – mit einem großen Fest-
jahr für die gesamte Stadt. Hö-
hepunkt wird ein dreitägiges
Sommerfest Anfang September
sein, begleitet von Feuerwehr-
tag, Festschriftundeinerakade-
mischen Feier. Das Jubiläum
soll auch genutzt werden, um
Einblicke in die Arbeit der Feu-
erwehr zu geben und neueMit-
glieder für das Ehrenamt zu ge-
winnen – besonders in der Kin-
der-und Jugendarbeit.

◾ FreundederKircheSt.
Nikolaus

Der Förderverein möchte den
historischenPfarrgarteninRod-
gau-Jügesheim als kulturellen

Begegnungsort weiterentwi-
ckeln. Damit der Garten nach-
haltig gepflegt und für Veran-
staltungen genutzt werden
kann, soll ein Grundwasser-
brunnen gebohrt werden. So
bleibtderblühendePfarrgarten
ein lebendiger Ort für Lesun-
gen, Musik und weitere kultu-
relleAngebote.

◾ Katholischeöffentliche
BüchereiSt. Franziskus

Die Bücherei St. Franziskus in
Offenbach setzt sich mit ver-
schiedenenAngebotenfürLese-
förderung ein – vom„Bibfit“-Bi-
bliotheksführerschein für Kin-
dergartenkinder bis hin zu re-
gelmäßigen Buchausleihen für
das Hospiz Fanny de la Roche.
2026 sind erneut eine Bibfit-
Runde sowie eine Autorenle-
sung geplant. So bleibt die Bü-
cherei ein lebendiger Ort, an
dem Kinder, Jugendliche und
Erwachsene Freude am Lesen
entdecken und vertiefen kön-
nen.

◾ Hausen–Behinderten
Sportgemeinschaft

DieBSGHausenrichtet2026die
DeutscheMeisterschaft im Sitz-
ball aus – ein inklusives Sport-
highlight für Athletinnen und
Athleten aus ganzDeutschland.
Mit dem Turnier möchte der
Verein den Behindertensport
sichtbarmachenundeinerbrei-
ten Öffentlichkeit näherbrin-
gen. Die Meisterschaft soll das
Miteinander stärken, Teilhabe
fördern und zeigen, wie vielsei-
tig und dynamisch Sitzball sein
kann. phk

„Region lebt – Vereinsleben erst recht“
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DasRumpenheimer Schloss auf einemStahlstichum1850, links das Teehaus.Mit einer InterventionausArchitekturzitatendes
TeehausesundeinemTeatime-EventmitAlterMusik, zeitgenössischenKostümen, englischemGebäckundTee soll eswieder
lebendig werden FRITZ BAMBERGER
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FlaggenaufHalbmast

Am Dienstag, 27. Januar, ist
der Tag des Gedenkens an die
Opfer des Nationalsozialis-
mus. Aus diesem Anlass ist an
allen Dienstgebäuden der
Stadt Offenbach Halbmastbe-
flaggung angeordnet. Die Be-
flaggung beginnt um sieben
Uhr morgens und endet bei
Einbruch derDunkelheit.

Sperrung inBieber

AbMontag, 26. Januar, kommt
es aufgrund einer Antennen-
montage durch einen Kran
auf der Salzburger Straße (Hö-
he Hausnummer 62) zu einer
Vollsperrung. Auch der Geh-
weg ist beeinträchtigt. AmEn-
de der Salzburger Straße be-
steht in beide Fahrtrichtun-
gen keineWendemöglichkeit.
Dauer: voraussichtlich bis 30.
Januar.

Meditativer Tanz

Die Pfarrei St. Franziskus lädt
für Dienstag, 27. Januar, zu ei-
nem Abendmit Kreistanz und
meditativem Tanz. Der Treff
ist monatlich von 18 bis 19.45
Uhr in der Krypta von St. Paul,
Kaiserstraße 60, die Kosten be-
tragen sechs Euro pro Abend,
Anmeldung unter Telefon 069
46095627.

KURZ NOTIERT

Offenbach – Das Quartiersma-
nagement Nordend veranstal-
tet gemeinsam mit dem Ord-
nungsamt den Runden Tisch
Nordend.Der stehtamMontag,
2. Februar, um 17 Uhr in den
Räumen des Vereins Creative
Change, Andréstraße 51A, Hey-
ne-Fabrik. Zu Beginn stellt sich
der Gastgeber vor und gibt ei-
nen kurzen Einblick in seine
Arbeit und sowie in die Räum-
lichkeiten.
Der Runde Tisch richtet sich

an Bewohner des Stadtteils, die
sich engagieren, Informatio-
nenaustauschenoderAnliegen
und Probleme aus dem Quar-
tier einbringen möchten. Er
findet mehrmals im Jahr statt
undverfolgtdasZiel, einfriedli-
ches Zusammenleben von
Menschen unterschiedlicher
Kulturen, Nationalitäten und
sozialer Hintergründe zu för-
dern, die Lebensqualität im
Stadtteil zu erhöhen sowie
durch die aktive Mitgestaltung

der Bewohner Sicherheit und
Ordnung im Quartier zu stär-
ken.
Auf der Tagesordnung stehen

unter anderem die Begrüßung
sowiedieGenehmigungder Ta-
gesordnung und des letzten
Protokolls, der aktuelle Stand
des Verfügungsfonds undmög-
liche neue Anträge. Darüber
hinaus werden Themen zum
sozialen Zusammenhalt im
Quartier besprochen, darunter
ein Rückblick auf die Bürgerbe-

teiligung am Goethering, der
aktuelle Planungsstand zum
Ehrentag 2026 sowie die Vorbe-
reitung des Nachhaltigkeitsta-
gesam22Mai.
Ein weiterer Schwerpunkt

sindBerichteausdemQuartier,
unter anderem von Ordnungs-
amt, Polizei, ESO, Stabsstelle
Sauberes Offenbach sowie von
Schulen, Vereinen und Initiati-
ven. Abschließend werden
kommende Aktionen, Veran-
staltungenunddieTerminedes

Runden Tisches im Jahr 2026
vorgestellt. Die detaillierte Ta-
gesordnung wird vorab per E-
Mail versendet.
Interessierte können sich in

den Verteiler aufnehmen las-
sen. Eine Anmeldung ist per-
sönlich oder telefonisch wäh-
rend der Öffnungszeiten im
Stadtteilbüro, Bernardstraße
63, unter der Rufnummer 069
25573731 oder per E-Mail an in-
fo@nordend.quartier-offen-
bach.demöglich. pso

Lebensqualität im Stadtteil erhöhen
Quartiersmanagement lädt zum Runden Tisch Nordend in die Heyne-Fabrik ein

Samstag: Ursula Schmidt zum
87.Geburtstag.

Sonntag: Anna Seitz zum 90.
Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

Offenbach–VerdachtdesDieb-
stahls eines Autoschlüssels, des
Wagens und des Fahrens ohne
Fahrerlaubnis:SolautendieVor-
würfe gegen einen 18-Jährigen.
Dieser soll am Donnerstag ge-
gen 14.30 Uhr zunächst die
Schlüssel eines Ford Transit in
seinen Besitz gebracht haben.
Die Schlüssel wurden offenbar
durch einen Lieferanten in der
Siemensstraße vergessen oder
verloren. Während der eigentli-
che Besitzer auf der Suche nach
einemErsatzwar,setztesichder
junge Mann hinter das Steuer
des weißen Kastenwagens mit
GN-Kennzeichen. Dank einer
technischen Vorrichtung konn-
te der Eigentümer die Fahrt ver-
folgen und die Polizei informie-
ren. pop

Festnahme nach
Autodiebstahl

Offenbach – An einem Fuß-
gängerüberweg auf dem Land-
grafenring (Höhe Bachstraße)
istesamDonnerstagmorgenzu
einem folgenschweren Zusam-
menstoß zwischen einemAuto
und einem Radfahrer gekom-
men. Gegen 6.15 Uhr soll die
VW-Lenkerin den auf dem Ze-
brastreifen kreuzenden 45-jäh-
rigen übersehen und mit die-
sem „kollidiert sein“, wie die
Polizei formuliert. Der Radler
wurde bei demZusammenstoß
leicht verletzt. Sowohl an dem
weißenT-Roc als auch amFahr-
rad entstand ein Schaden von
etwasmehr als 2000 Euro. Zeu-
gendesUnfallsmelden sich auf
der Wache des Polizeireviers
unter der Rufnummer 069
8098-5100. pop

Angefahren auf
Zebrastreifen


